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Für die Monate November und De
zember eröffnen wir ein besonderes Abon
nement znm Preise von 1 ZV ö

Bestellungen werden bei allen Reichs
Manstalten in Halle in der Expedition
und von unseren Boten angenommen

Berlin den 29 Oktober
Der Kaiser ist heute Nachmittag zur Jagd nach

Ohlau abgereist
Das Anleihegesetz welches dem Abgeordnetenhause

vielleicht noch heute Abend zugehen wird fordert bekannt
lich für Staatsbauten namentlich im Ressort des Justiz
md des Handelsministers eine Summe von ca 125 Mil
lionen Mark

Das heute über den Zustand des Feldmarschalls
Mangel ausgegebene Bulletin lautet Der Zustand Sr
Exzellenz hat sich seit gestern nicht verändert die Nacht war
ruhig Dr Hahn Seit dem Erscheinen des heute Vor
mittag 9 Uhr ausgegebenen Bulletins hat der Feldmarschall
mehrere Stunden hindurch einen ruhigen Schlaf gehabt
Dabei giebt indessen das Abnehmen der Kräfte zu Besorg
nissen Anlaß Der Feldmarschall wünschte heute früh auf
zustehen vermochte dies jedoch nicht Zur möglichen Auf
rechterhaltung der Kräfte werden demselben von Zeit zu
Zeit einige Austern so wie etwas Kraftbrühe nebst etwas
Champagner gereicht Von vielen Seiten so meldet die
Kr, Ztg kommen Anfragen nach dem Befinden des

Patienten
Die nationalliberale Partei war heute Vormittag

zu einer mehrstündigen Fraktionsberathung versammelt So
weit in ihr des Etatsgesetzes gedacht wurde erkannte man
die mancherlei Unzuträglichkeiten die aus der Vorlegung des
Etatsjahres dem Landtage erwachsen sind Weil nämlich
des letzteren Session der des Reichstages vorausgeht so sind
Summen auf den preußischen Etat zu bringen deren Be
messung Sache des Reichstages ist und deshalb enthält der
preußische Etat diese Reichszwecken dienenden Summen nur
in Ungefähr Abschätzungen es fehlt also an der genauen
Fixiruug der Ausgaben Eine Abhülfe ist schwer zu schaffen
sie läge eigentlich nur in der Veränderung der Reihenfolge
der Sessionen der Art daß der Landtag nach dem Reichs
tage zusammenträte jedoch ist solch eine Anordnung nicht
mehr gut zu treffen

Briefsendungen für Sr Maj Schiff Ariadne
sind bis auf Weiteres noch nach Plymouth zu dirigiren

Breslan 29 Oktober Der Kronprinz dinirte gestern
im OfMerkasino des 2 Schlesischen Grenadier Regiments
Nr 11 und wohnte Abends der Vorstellung im Stadt
theater bei Heute früh begab sich der Kronprinz nach
Oels zu seinem Dragonerregiment 2 Schlesisches Nr 8
und wird von dorr Nachmittags hierher zurückkehren
um sich dem Kaiser auf der Reise nach Ohlau anzuschließen

München 29 Oktober Das hiesige Domkapitel hat
heute einstimmig den Generalvikar Dr Kampf als Kapitel
Verweser gewählt nachdem der Domprobst v Prand und
der Domdechant v Reindl ihres hohen Alters wegen die
Wahl abgelehnt hatten Der Xylograph Kaspar Braun
Herausgeber der Fliegenden Blätter ist heute gestorben

Madrid 28 Oktober Marschall Espartero ist schwer
erkrankt

Paris 28 Oktober Die Vorstände sämmtlicher
Fraktionen der Linken des Senats und der aufgelösten Kam
mer haben heute Nachmittag gemeinschaftliche Berathungen
abgehalten um über ein letztes Manifest an das Land Be
schluß zu fassen in welchem die Forderungen der republika
nischen Majorität genau dargelegt werden

Der Mouiteur veröffentlicht einen Auszug aus der
Rede welche der Herzog Decazes bei dem ihm zu Ehren
in Nizza veranstalteten Banket gehalten hat Der Minister
äußerte dabei u A daß der Kultus die Erinnerung respek
tire und wisse daß die Bevölkerung dieser Gegend die Er
gebenheit zu ihrem neuen Baterlande mit der freundlichen
Erinnerung an ein benachbartes großes Volk verbinde für
das auch er die lebhaftesten Sympathieen hege Man habe
ihn den Friedensminister genannt er acceptire diesen Titel
und rechne sich denselben zum Ruhme an Es sei durchaus
wahr daß er sich seitdem er Minister des Auswärtigen sei
bestrebt habe in den Grenzen der Möglichkeit 6g,ns les
limitss äu xossMs den Frieden mit diesem großen be
nachbarten Volke aufrecht zu erhalten und daß er das thun
werde so lange er Minister bleibe Er schätze sich glücklich
daß die Beziehungen zwischen Frankreich und Italien gute
und herzliche seien hierzu hätten besonders König Victor
Emanuel der der beste Freund des Marschalls Mac Ma
hon Herzogs von Magenta sei sowie Nigra und Cialdini
beigetragen durch welche Italien immer so gut in Paris
vertreten worden sei Sein Wunsch den Frieden zu be
wahren sei stets demjenigen untergeordnet worden die
Würde der Nation unangetastet zu erhalten er habe im
mer zugleich auch die Würde anderer Völker respektiren
wollen

Petersburg 29 Oktober Offizielles Telegramm
aus Wisinkoi vom 28 d, Das Detachement des Generals

Tergukassosf welches seit dem 18 d das gegen Erzerum
zurückziehende Korps Ismail Paschas verfolgt befand sich
am 25 d bei Karakilissa in Sicht der Nachhut des Feindes
Letzterer zog sich am 25 d mit den Hauptkräften nach
Seidekan zurück Von der Hauptmacht des in Asien
operirenden Korps wurde am 22 d ein besonderes Detache
ment unter General Heiman aus Tikma bis jenseits des
SoganlughgebirgeS nach Khorassan und Koprikoi dirigirt

Aonstantinopel 28 Oktober Regierungsseitig werden
folgende Nachrichten verbreitet Ismail Pascha meldet unterm
27 d Morgens er sei in Emirkoi angekommen und werde
seinen Marsch nach dem eine Stunde entfernten Koprikoi
fortsetzen Einige Regimenter russischer Kavallerie hätten
gestern bei Verfolgung seiner Truppen die bei Veliboghaz
lagernde Artillerie angegriffen Das erste türkische Kavallerie
Regiment habe die Russen genöthigt zurückzugehen und die
von denselben erbeuteten Pferde zurückzulassen Mukhtar
Pascha meldet unter dem 27 d M er habe am Abend
dieses Tages bei Aenikoi seine Vereinigung mit Hakki Pascha
vollzogen Suleiman Pascha berichtet unterm 27 d von
fortdauerndem Geschütz und Gewehrfeuer zwischen den auf
der Insel Saba vor Silistria postirten türkischen und den
ihnen auf dem entgegengesetzten Ufer gegenüber stehenden
feindlichen Truppen Die Verluste seien unbedeutend an den
übrigen Punkten habe sich nichts Erhebliches zugetragen
Reouf Pascha meldet unter dem heutigen Tage die Artillerie
und Jnsanterie Kämpse dauern aus allen Punkten fort der
Feind hat empfindliche wir haben nur leichte Verluste

Wien 29 Oktober Ein Telegramm der Politischen
Korrespondenz aus Bukarest meldet daß die Russen gestern
28 d, Telisch genommen haben 11 Kompagnien Türken
ein Pascha und mehrere Offiziere wurden gefangen ge
nommen 3 Kanonen erobert

Ans Halle und Umgegend
Die Berliner Volksküchen scheinen sich eines

besseren Zuspruchs als die hiesige und eines immer mehr
wachsenden Besuches zu erfreuen In den ersten 9 Monaten
des laufenden Jahres wurden 97,000 Portionen zu 25 H
und 886,000 halbe zu 15 H verabreicht Zugleich hat der
Berliner Hausfrauenverein eine permanente Lebens
mittelausstellung in s Leben gerufen In derselben
werden wöchentlich 5 mal Besprechungen über Waarenkunde
Nahrnngs und Genußmittel sowie Vorträge über Physio
logie der Ernährung und Physik im Haushalte von Fach
männern und Aerzten gehalten Neue Erfindungen auf dem
Gebiete der Ernährung werden geprüft und ausgestellt

Am Sonnabend den 27 d Mts Mittags gegen
12 Uhr wurde auf einer Zuckerrübenbreite der Halleschen

Ueberwunden
Novelle von W von Dünheim

S FortsetzungVI

Zwei Jahre gingen hin Reinhold der Jäger ließ
nichts von sich sehen noch hören Elsens Spaziergänge nach
der Waldwiese wurden seltener Seit ihr Geheimniß wie
sie wähnte durch Doktor Mühlfelds Scharfsinn entdeckt
worden war that sie es ohnehin nur verstohlen wie ein
Unrecht Sie saß auch nicht mehr so häufig als einst auf
ihrem Lieblingsplatze unter den Kastanien Reinhold s Reh
wurde von der Magd gepflegt und weidete nach Herzenslust
hier oder dort Nur oben am Fenster saß sie noch oft und
schaute beim Sonnenuntergange nach dem Walde hinüber
Sie meinte dort einmal des Jünglings Gestalt erkennen zu
müssen wie er grüßend den Pfad zum Park hinaufschritt
Aber diese Bilder verschwamme mehr und mehr

Ihr Ehrgeiz war erwacht Sie lernte fleißig denn sie
e wie ihre geistigen Kräfte wuchsen und daß ihr Lehrer

dieselben achtete Aus dem Unterricht wurden Unterhaltungs
stunden Oft ging sie mit dem Doktor stundenlang im Park
spazieren über wissenschaftliche über künstlerische Fragen
sprechend ja sie ließen sich selbst auf Philosophie ein und es
freute sie daß er Gefallen an ihren Einwürfen fand War
er fort so grübelte sie über die Themata nach die sie am
nächsten Tage anzuregen gedachte Wie wohlthuend war es
ihr daß er den Dingen die sich mühsam in ihrem Innern
losrangen stets auf halbem Wege entgegenkam Sie ver
stand ihn und wurde verstanden

So lebte sie am Ende zufrieden hin Erschienen ihr
die Tage jetzt auch ewig grau die Vergangenheit wie
goldener Sonnenschein so meinte sie doch daß dies Alles
nur bis zu einem nahen Abschnitt ihres Lebens währen
könne

In Mitten war es übrigens lebendiger geworden wie
ehedem Der Baron knüpfte den lange Zeit ganz abge
brochenen Verkehr mit der Umgegend wieder an Daß er
manche alte Schuld abtrug öffnete ihm Häuser welche er

Jahre hindurch sorgfältig vermieden Elsens Heranwachsen
zur großen Dame gab ihm den Vorwand kleine Feste zu
veranstalten deren Ausdehnung allmählich wuchs Doktor
Mühlfeld aber war jedesmal geladen man gewöhnte sich
daran ihn regelmäßig bei Thalens und dort mit Elfe zu
sammen zu sehen Diese ward mit ihren gelehrten Neigun
gen bald weidlich geneckt Man nannte den Doktor nicht
anders als ihren Doktor und bei allen Arrangements
wurden die Beiden zusammengefügt als gehörten sie für
einander Unter fremden Menschen die ihr zum Theil
nichts weniger wie sympathisch waren fühlte sie diese An
gehörigkeit an ihren Lehrer auch deutlich und machte kein
Hehl daraus Daß man ihn einen stattlichen einen be
deutenden Mann nannte hörte sie mit Stolz Die kühle
vornehme Art wie er anderen Herren gegenübertrat
gefiel ihr

Als die junge Gräfin Werden sie eines Tages in etwas
spitzem Tone fragte ob Mühlfeld mit dem sie so viel zu
sammen sei ihr Onkel wäre ein Vetter ihres Papas
empfand sie es unwillkürlich als eine Kränkung So alt
war er ihr niemals erschienen Lebhaft ergriff sie Partei
für die Jugendlichkeit seiner Erscheinung

Der Kommissionsrath hatte die erste Gelegenheit benutzt
um dem Baron dafür zu danken daß er seinen Sohn unter
Menschen bringe das sei es was ihm längst gefehlt
habe er werde nun ein ganz anderer werden Thalen
verstand den Wink allein auch er hatte seine Pläne

Bald danach hielt eines Morgens seine Kalesche vor
dem Hause des Kommissionsraths Die Zufriedenheit welche
dieser geäußert sollte sofort in klingender Münze eskomptirt
werden

Zu seinem Schrecken machte der sonst allezeit bereite
Helfer diesmal ein ernstes Gesicht

Ich muß Ihnen offen gestehen Herr Baron, nahm
er dann langsam das Wort und zog die Augenbrauen ge
waltsam in die Höhe daß ich glaube in meinem Entgegen
kommen für Sie bis an die Grenze des Möglichen gegangen
zu sein Ich helfe gern aber ich habe meine Grundsätze
darin

Thalen saß wie versteinert da und traute seinen Ohren

nicht Gerade jetzt hatte er eine Weigerung für unmöglich
gehalten Der Kommissionsrath ließ sich seine Bücher kom
men blickte hinein und seine Mienen verfinsterten sich mehr
und mehr

Vierunddreißig tausend Thaler Vorschuß und zwei
Eintragungen zur zweiten und fünften Stelle, sagte er dann
langsam und gewichtig vor sich hin Es ist unmöglich
Herr Baron rein unmöglich Ein lauernder Blick ruhte
auf dem Bedrängten

Verlegene Einwendungen und zähe Ausreden wechselten
zwischen den beideu und füllten eine volle Stunde aus

Ich kann es vor meinem Erben nicht verantworten
lautete die letzte Weigerung Ich selbst bin ein alter Mann
und würde von dem Zusammenbruch kaum noch betroffen
werden aber es ist meine Pflicht über meine eigenen Jahre
hinaus an die meines Sohnes zu denken

Wie ein Blitz durchzuckte es des Barons Hirn
Wie nun mein lieber Rath wenn Ihr trefflicher

Herr Sohn sich damit einverstanden erklärte
Der Kommissionsrath senkte die Augenlider

Hm je nun ich glaube daß das nichts
ändert Heinrich stimmt mit meinen Ansichten überein
brachte er nach langer Pause zögernd hervor Er rieth dem
Baron selbst mit dem Doktor zu sprechen und erbot sich
dann als derselbe zögerte es an seiner Statt zu thun

Fast eine Stunde lang dauerte die Konferenz welche
Thalen in peinlicher Ungewißheit zwischen Furcht und Hoff
nung schwebend hinbrachte Endlich kam der lang Erwartete
wieder und brachte mit einigen Umschweifen seines Sohnes
Einwilligung zurück Selbst auf die Gefahr hin daß nach
dem Tode des Barons Mitten für die Schuldforderungen
an Mühlfeld fallen sollte hatte jener dennoch einem neuen
beträchtlichen Darlehen zugestimmt Der Kommissionsrath
zuckte die Achseln dazu und stieß einen Seufzer aus Wenn s
übel für uns ausgeht, sagte er vor sich hin doch so laut
daß es der Baron hören konnte so trifft es mich nicht
mehr ich bin ein alter Mann

Fortsetzung folgt



Zuckersiederei Compagnie an der Merseburgerstraße dem
zwölfjährigen Sohn des Arbeiters Schröder aus Canena
welcher seinem daselbst beschäftigten Vater Essen brachte
durch einen Schuß das linke Auge ausgeschossen Der
schwer verletzte Knabe fand sofort Aufnahme in der Augen
Klinik des Herrn Professor Grase hier Der Vorfall trug
sich folgendermaßen zu Arbeiter Thiemer aus Dieskau
welcher auf genanntem Grundstück mit beschäftigt war
wollte ein altes Gewehr kaufen zum Gebrauch bei den Fest
lichkeiten seines heimathlichen Krieger Vereins Es wurde
ihm ein solches durch den Feldhüter Hohndorf in Böllberg
in einem Sacke nach dem Arbeitsplatze geschickt Um das
selbe zu besichtigen löst Thieme während des Mittagsessens
den um den Sack gewundenen Strick in dessen Nähe sich
das Schloß des Gewehres befand Hierbei entlud sich das
unvorsichtiger Weise geladen übergebme Gewehr die ganze
Schrotladung traf den einige 30 Schritte entfernt stehenden
Knaben Schröder in das Gesicht

Den 30 Oktober 1877 7 Uhr Morgens
Barometer 27 9,8
Thermometer 5,6
Wind 80

Na um bürg Zu dem am vergangenen Freitage auf
hiesigem Bahnhöfe vorgefallenen Unglücke theilen wir noch
Nachstehendes ergänzend mit Der Unfall hat sich da zu
getragen wo der Mittelperron in seinem östlichen Verlaufe
durch die beiderseitigen Geleise so eingeengt wird daß für
die Ausstellung der zur Empfangnahme der Poststücke be
stimmten Handwagen kaum genügender Raum bleibt Die
Verletzung der drei Postbeamten ist nicht sowohl durch den
Eisenbahnzug selbst als vielmehr dadurch herbeigeführt wor
den daß der Zug wahrscheinlich mittelst der Trittbretter
die auf dem Mittel Perron stehenden Gepäckhandwagen er
faßte dieselben mit ungeheurer durch die Schnelligkeit des
Zuges noch vermehrter Heftigkeit durch und übereinander
schleuderte und auf diese Weise die Beamten theils durch die
herumfliegenden Gepäckstücke theils dadurch verletzt wurden
daß sie gegen den zur Abfahrt bereitstehenden zweiten
Zug geworfen wurden Der eine Kuhnt fiel unter die
Wagen des zweiten Zuges hatte aber trotz der bedeutenden
Verwundungen am Kopfe noch Geistesgegenwart genug sich
darunter hervor zu retten Ein vierter zur Eisenbahnpost
gehöriger fremder Beamter wurde ebenfalls unter die Wagen
geschleudert kam jedoch ohne Verletzungen davon Die Ver
letzungen der drei Beamten sollen nicht unbedenklicher Art
sein Wie schon erwähnt hat der p Kuhnt erhebliche Ver
letzungen am Kopfe erlitten während P Krüger zwei Bein
brüche p Wolffram der nebenbei erwähnt schon im Kriege
1870 eine bedeutende Verwundung am Kopfe davontrug
und crst kürzlich seine Frau durch den Tod verlor einen
Schenkelbruch erlitt bei letzterem besonders gefährlich da der
Knochen ganz und gar zersplittert sein soll Der bespro
chene Unfall ist um so beklagenswerther als die Betroffenen
sämmtlich Familienväter sind deren Angehörige auf diese
Weise auf unberechenbar lange Zeit ihrer Ernährer beraubt
und gerade beim Einbruch der kälteren Jahreszeit der Noth
und Entbehrung ausgesetzt sind Kreisbl

Sangerhausen In der Nacht vom 26 zum 27
d Mts wurde der Soldat Ficker von der 12 Kompagnie
des Infanterie Regiments Nr 96 Rudolstadt aus Ring
leben gebürtig zwischen hier und Wallhausen durch einen
Zug überfahren und sofort getödtet Da der c Ficker nach
den verfolgten Fußspuren von der Halle Kasseler Chaussee
aus quer über das Feld nach dem Eisenbahndamme gegan
gen ist und hier sein Faschinenmesser abgeschnallt und an die
Böschung gelegt hat so liegt unzweifelhaft ein Selbstmord vor

Merseburg 30 Oktober Unser von auswärtigen
Geschäftsleuten stark besuchter Simou Judämarkt schreibt
der Corresp hat gestern bei schönstem Wetter begonnen
Namentlich sind es die Winterartikel welche diesmal stark
vertreten sind und in Anbetracht der Jahreszeit auch wohl
auf den stärksten Umsatz rechnen können Im Laufe des
Nachmittags nachdem sich die Landbevölkerung eingefunden
entwickelte sich der Verkehr ziemlich befriedigend und steht zu
erwarten daß die Verkäufer nach zwei fast gänzlich geschäfts
losen Märkten diesmal ihre Rechnung finden Auf dem
schon in den Vormittagsstunden beendigten Viehmarkte waren
nur Läuferschweine von auswärtigen Händlern angetrieben
und stellte sich der Preis auf 20 60 für das Paar

Der am Hause des Kaufmanns Meißner Hierselbst
befindliche Briefkasten ist am Sonntag Abend zwischen 6 und
10 Uhr gewaltsam geöffnet und die darin befindlichen Briefe
sämmtlich erbrochen Nachdem der Dieb die Converts weg
geworfen hat er den Inhalt derselben wieder in den Kasten
gelegt so daß die Post im Stande war die Schreiben zu
meist ihren Absendern zurückzugeben Corresp

Zeitz 29 Oktober Wie man der Z Z mittheilt
hat der Magistrat als Stadtausschuß in seiner Sitzung vom
26 Oktober er beschlossen die Erlaubniß zur Errichtung
von Gast und Schankwirthschasten in hiesiger Stadt in der
Regel nur dann zu ertheilen wenn die für den Schankbetrieb
bestimmten Lokalitäten eine Höhe von mindestens 3 Metern
haben

Magdeburg 30 Oktober Am vergangenen Freitag
waren 25 Jahre seit dem Dienstantritt des wirklichen ge
heimen Ober Finanzraths v Jordan als Provinzial Steuer
direktor der Provinz Sachsen verflossen Mit Rücksicht auf
die nahe bevorstehende Feier der 50jährigen Amtsthätigkeit
desselben beschränkte sich die Feier des 26 Oktober ein
seltenes wahrscheinlich bis jetzt in Preußen einziges und
erstes Jubiläum auf eine Beglückwünschung des Jubilars
von Seiten der feierlich versammelten Mitglieder und Be
amten der Provinzial Steuerdirektion sowie des Reichsbevoll
mächtigten unter gleichzeitiger Überreichung der Glückwunsch
schreiben der 12 Hauptämter der Provinz und des herzoglich
anhaltischen Haupt Steueramts Dessau

Sachse und Thüringe
Die Maßregel des Stadtrathes in Kahla der den

Namen einer Bäuerin die durch Untermischen von Kartoffeln
gefälschten Quark verkauft hatte bekannt gemacht hat ist
von allen Seiten als eine durchaus richtige begrüßt worden
Sie hat auch schon Nachahmung gesunden der Stadtrath
zu Eisenberg hat die Namen zweier Milchhändlerinnen wegen
Verfälschung der von ihnen nach der Stadt gebrachten Milch
vollständig angegeben

Im Wochenblatte für Gößnitz findet sich ein
Artikel der die von Tag zu Tag zunehmende Hausbettelei
behandelt In demselben sind die üblen Folgen derselben
in folgender Weise zusammengestellt I Die Hausbettelei
wirkt auf die ganze besitzende Klasse schädlich denn 1 sie
stört Arbeit und Ruhe des Hauses 2 sie gefährdet durch
Erspähung der Gelegenheit zum Diebstahl den Besitz durch
Umhertragung ansteckender Krankheiten die Gesundheit 3 sie
stumpft das Gefühl lebendiger und herzlicher Theilnahme
ab auf welches der würdige Arme ein wohlbegründetes Recht
hat 4 sie versetzt den Angesprochenen er möge das Almosen
gewähren oder versagen in einen steten Kamps des zum Ab
lehnen geneigten Verstandes mit dem zum Geben bereiten
Herzen sie verstrickt uns je ernster wir es mit der
Hilfe meinen in um so schwerere Gewissensbedenken II Die
Hausbettelei wirkt auf die Bettelnden verderblich denn
5 sie macht die Führung eines geordneten Hausstandes die
auch unter dem Druck der Armuth noch möglich blieb völlig
unmöglich 6 sie befördert bei den Erwachsenen die Ent
wickelung jeder bösen Neigung zu Lüge Trägheit Trunksucht
Diebstahl Verbrechen aller Art 7 sie macht bei den Kindern
jede geordnete Pflege des intellektuellen und sittlichen Lebens
unmöglich 3 sie füllt die Reihen der Unwissenden der Un
brauchbaren die Säle der Gefängnisse die Zellen der Zucht
häuser Es wird gebeten sich mit der Abhilfe dieses
Uebels in den bestehenden geeigneten Vereinen zu beschäftigen

Greiz 29 Oktbr Auf dem heutigen Wochenmarkte
wurden wegen zu geringem Gewichte einigen Butterhändlerin
nen zusammen 28 Stücken Butter polizeilich konfiscirt

Weimar Kürzlich ging durch thüringische Zeitungen
eine Notiz daß Köstritz nahe daran war einen Diakonus
zu erhalten der sich als Schwindler entpuppte Jetzt erhält
die Weim Ztg einen Offenen Brief an die bankerotte geist
liche Firma der Herren Karl Busch und Niepmann derwei
liger Ausenthalt unbekannt Seit fast einem Jahre sind
Sie in Thüringen umhergestreift Sie haben während
dieser Zeit durch Ihre maßlose Kneip Trunk und Skan
dalsucht durch Ihre Bubenstreiche aller Art sich ein bleiben
des Denkmal gesetzt Sie haben den Gemeinden unsägliches
Aergerniß gegeben Sie haben den geistlichen Stand durch
Lebensführung und Amtsverwaltung diskreditirt Es ist die
höchste Zeit daß man Ihnen weiterhin die Wege verlege
Sie Herr K Busch ein geborener Pommer kamen aus
einer Pfarramtsverwaltung im Nassauischen in das Thürin
ger Land nicht wie Sie uns gesagt haben um statt einer
ambulanten eine stabile Pfarramtsverwaltung zu erhalten
Sie kamen als Flüchtling Ein preußischer Staatsanwalt
hatte bereits den Arm der Gerechtigkeit nach Ihnen erhoben
er suchte Sie Sie waren seit dem 17 Januar d I als
Pfarrvikar in der weimarischen Gemeinde Eichelborn Am
19 Mai wurden Sie aus Ihrem Amte wegen ungeistlicher
Führung entlassen Mit Ihrem Busenfreunde Niepmann
dem es nach seiner Entsetzung im Weimarischen gelungen
ein Pfarrvikariat in der gothaischen Gemeinde Menterode
zu erhalten zogen Sie am 1 Juli d I in Menterode ein
und wirthschafteten daselbst auf eine ganz unverantwortliche
Weise Am 12 September ging auch hier die Saison zu
Ende Sie nahmen das erledigte Diakonat in Köstritz für
sich in Aussicht und führten sich bei der Bewerbung als
Hilfsprediger in Menterode ein Der Einführungstag war
nahe da kam Ihnen der Strich durch die Rechnung Sehen
Sie der alte Gott lebt noch Und Sie Herr H Niep
mann aus dem Westsälinger Lande was hat Sie bewogen
Ihr Pfarramt auf dem Westerwald im November 1876 mit
dem Pfarrvikariat zu Magdala im Weimarischen zu ver
tauschen Darüber liegt zur Zeit noch ein Schleier So
mag denn die Welt auch von Ihnen wissen daß Sie am
19 Mai d I wegen ungeistlicher Führung entsetzt worden
sind Auch daß es Ihnen durch schlechte Künste gelungen
nach dem wieder ein Pfarrvikariat zu Menterode im Gotha
fchen zu erlangen Am 1 Juli d I wurden Sie dort ein
geführt Am 12 September wurden Sie Ihres Dienstes
entsetzt Nun wollten Sie sich einquartieren bei Ihrem Bu
senfreund Busch in Köstritz Da kam Ihnen beiden jener
Strich durch die Rechnung Sehen Sie der alte Gotr lebt
noch Allen evangelischen Gemeinden aber könnte man in
der That einen besseren Dienst nicht erweisen als wenn man
Sie allen Polizeibehörden im deutschen Reiche zur Behand
lung anempfehlen wollte Auch Ihnen nicht Vielleicht zeigt
Ihnen der im Dunkel der Nacht bei Volkenroda im Gotha
fchen von Ihnen abgerissene Arm des Wegweisers den rech
ten Weg wenn Sie denselben in der Beleuchtung des Tages
studiren Wo ich nicht irre weist derselbe aus Thüringen
in eine neue Welt nach Amerika v i

Civilstands Negister der Stadt Halle
Meldung vom 29 Oktober

Aufgeboten Der Diakonus C Hopfe Stadt Olden
dorf und I Hieronymus gr Ulrichsstraße 55 Der
Kaufmann I Keller und L Exner Steinweg 41 Der
Postillon C Kohlmann und E Deutsch Uuterberg 14

Eheschließungen Der Lehrer Dr A Rost Kassel
und M Hertzberg Louisenstraße 4 Der Schuhmacher
C Erlinz Mittelstraße 5 und L Bauerfeld Ober Wieder
stedt Der Bildhauer R Cöllen und S Landmann
Herrenstraße 10 Der Schneider H Lorenz und S Gräbner
Liliengasse 11

Gaboren Dem Klempner H Deege eine T Pfän
nerhöhe 10 Dem Kaufmann C Sievert eine T Schul

berg 4 Dem Handarbeiter W Scharf ein S Liebe
nauerstraße 13 Dem Böttchermeister H Ebert ein S
Psännerhöhe 1 Dem Schlosser H Hartmann eine T
alt Markt 20 Eine unehel T Entbind Jnstitut
Dem Postpacketträger O Schöubrodt eine T Wörmlitzer
straße 8ä Dem Tischlermeister W Bischoff eine T
alt Markt 23 Dem Artist P Hagn ein S Augusta
straße 3 Dem Former Th Lippke ein S Wuchererstraße
20 Ein unehel S Entbind Jnstit

Gestorben Des Hausbesitzer H Stolze S Hermann
Johannes 17 T Krämpfe Saalberg 7 Des Oberberg
amts Sekretär und Rechnungsrath R Pistorins T Friederike
Auguste Dorothee 3 T Lungenentzündung Beesenerstraße
4 Der Kaufmann Aron Joseph Hagelberg 75 I 3 M
13 T Gehirnlähmung Schülershof 22 Des Sattler
meister L Taatz S Otto Max 8 M 16 T Meningitis
tuberculofa gr Ulrichsstraße 52 Des Tuchfabrikam
A Götze Ehefrau Pauline geb Henze 35 I 8 M 19 T
Lungenschwindsucht Moritzkirchhof 5 Des Eisendreher
L Schwarz T Helene 3 I 2 M 1 T Cronp Tauben
gasse 2 Des Kartenmacher A Pfarr S Paul Albert
2 M 21 T Atrophie IV Vereinsstraße 10 Des
Schmied G Uhlmann T Sophie Friederike Martha 1 I
3 M 1 T Croup Henriettenstraße 2 Der Feldwebel
a D Hugo Trogisch 52 I 8 M 16 T Magenkrebs
Krausenstraße 4

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S
am 3V Oetober 1877

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo geringer 186 204 M besserer 207 216 M t

seiner 219 225 M s inster bis 2S1 M
Roggen 1000 Kilo 162 168 M fein trockener bis 172,kg M bez
Gerste 1 00 Kilo Landgerste geringe 179 189 M bessere 192 bis

197 M feine und Chevalier 200 207 M
Gerstenmalz 50 Kilo 14,75 15,25 M
Hafer 1000 Kilo alter bis 130 M neuer 156 159 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo FuttereN sen 180 M, Kocherbsen 186 bis

189 M Victoria Erbsen alte 240 252 M, neue 225 230 M
Bohnen p 50 Ko 11 11,50 M Linsen per 50 Ko 10 14 M

Kümmel 50 Kilo 40 42 M
Mais 1000 Kilo 155 160 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 142 M
Oelsaaten 1000 Kilo blau Mohn per 50 Kilo 21 22 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco unverändert Kartoffel SV M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 37,50 M
Malzk ime 50 Kilo 5,25 M
Futtermehl 50 Kilo 7,75 8,25 M
Kleie Roqacn 6 6,25 M Weizenschaalen 5 M Weizengries

kleie 5,75 M
Oelknchen 50 Kilo 7,25 7,60 M
H u 50 Kilo 3 3,75 M
Stroh 50 Kilo 2,50 M

Vermischtes
Die deutsche Schillerstiftung in Dresden kaiin nach

den Mittheilungen welche der Vorsitzende des hiesigen Zweig
vereins Herr Provinzialschulrath Borrmann in der am
Freitag abgehaltenen Generalversammlung machte auch auf
das verflossene Jahr mit Zufriedenheit zurückblicken Es
hatte die Hauptstiftung im vergangenen Jahre eine Ausgabe
von ca 50,000 Mark und besitzt dieselbe zur Zeit ein Ge
sammtvermögen von etwa 1,024,000 Mark Sie besteht
aus 22 Zweigvereinen der größte derselben ist Wien mit
xxtr 3000 Mk Jahresbeitrag dann solgt Weimar mit
1000 Mk die dritte Stelle nimmt Berlin mit 980 Mk
und die 22 Mainz mit 30 Mk ein Die Anforderungen
an die Hauptstiftung sind in steter Progression begriffen im
August dieses Jahres gingen beispielsweise 33 Unterstützungs
gesuche ein aber die Zuwendungen mehren sich leider nicht
in gleicher Weise und sind im letzten Jahre sogar hinter
denen des Vorjahrs zurück geblieben Dagegen erfreute sich
die Stiftung zweier dankenswerther Legate Advokat Weißel
in Wien vermachte derselben 1800 Mark und Herr v Mosen
thal überwies ihr mittels testamentarischer Bestimmung das
Honorar für seine sämmtlichen Stücke mit Ausnahme der
Opern Die auf Anregung des Abgeordneten Friedrich Kapp
unternommene Agitation auch bei den Amerikanern die Schil
lerstiftung zu erwecken ist eingeleitet aber der Erfolg noch
nicht abzusehen Speziell die Verhältnisse der hiesigen
Zweigstiftung berührend konstatirte der Jahresbericht eine
Verminderung der Mitglieder von 167 auf 156 während
andererseits die Ansprüche eine Höhe erreichten daß sie bei
Weitem nicht sämmtlich befriedigt werden konnten

Gerichtssaal
Der Holzdiebstahl wird nach dem preußischen Holz

diebstahlsgesetz d I 1852 unabhängig von dem Ersatze des
Werthes des Entwendeten und des etwaigen sonstigen Scha
dens mit einer Geldbuße bestraft welche dem vierfachen
Werthe des Entwendeten gleichkommt In Beziehung auf
diese Bestimmung hat das Ober Tribnnal Senat für Straf
sachen in einem Erkenntnisse vom 26 September 1877 aus
gesprochen daß bei Abmessung der Strafsumme der Werth
des ganzen Holzes welches zum Zwecke der Entwendung und
rechtswidrigen Zueignung gefällt worden in Betracht zu
ziehen ist selbst wenn der Dieb nur einen Theil mitnimmt
und den Rest zurückläßt

Wetterbericht vom 29 Oktober
8 Uhr Morgens

In ganz Centraleuropa und Skandinavien ist bei ruhi
gem Wetter das Barometer langsam gestiegen und an vie
len Orten Nebel eingetreten neuer starker Barometerfall
zeigte sich in Irland durch die Annäherung eines tiefen
Minimums auf dem Ocean In der ganzen Westhälfte
Europas herrscht südliche Luftströmung die in Deutschland
und Dänemark sehr schwach im Kanal frisch in Schottland
frisch bis stürmisch weht Dennoch ist die Temperatur nur
in Eentraldeutschlaud und lheilweise auf den britischen Inseln
gestiegen im Streifen Paris Norwegen aber gefalle ebenso
in Nordschweden wo bei hohem Barometerstande ziemlich
starker Frost herrscht



Kirchliche Anzeigen
Zll u L Frauen Freitag den 2 November Abends

e Uhr Katechismus Predigt Herr Oberprediger Weicke
6 Bitte

Katholische Kirche Donnerstag den i November am
Feste Allerheiligen Morgens 7Uhr Frühmesse Herr
Kaplan Peter Um 9 Uhr Herr Pfarrer Woker
Um 2 Uhr Vesper Derselbe

Freitag den 2 November am Allerseelentage Morgens
8 Uhr Gottesdienst Herr Pfarrer Woker

MWvt i vt vU 7 II IlöbullZ k ä iriiiiiivn
tüwi uWdrunZ
iei 5 Im 8 üvr Volksseliulv

Polytechnische Gesellschaft
Versammlung Donnerstag den 1 November Abends

8 Uhr im Hotel zur Tulpe Herr Nietschmann Ueber
einen neuen Gas Regulator Herr Director Dr Plettner
Proben von Gespinnsten u Geweben aus Rameh Vortrag
über die Darstellung der Gold und Silbermünzen mit

Versuchen Der Vorstand
Kunst und Wissenschaft

Wien 28 Oktober Der Hof Kapellmeister Ritter
v Herbeck ist heute Vormittag gestorben

Kunst Verein
Zu der heute staltgefundenen Verloosuug waren 7 Oel

gemälde angekauft welche aus folgende Actien fielen
Nr 307 Thüringische Landschaft von G Rodde an Herrn

Dr msä Mekus Nr 56 Landschaft an der Amper von
P Weber an Herrn Baumeister Moritz in Berlin Nr 289
Waldmühle Herbst von E v Beruuth an Herrn Kaufmann
Klincke Nr 202 Norwegischer Fjord von A Normann an
den Schlesischen Kunstverein in Breslau Nr 110 Das
Mühlstutzhorn von G Pulian an Frau Dr Hohl Nr 108

Landschaft bei München von C Heinisch an Herrn Premier
Lieutcncint Beunecke Nr 336 Märkische Landschaft von
C Herrmann an Herrn Oberprediger Weicke Ferner 31
andere Kunstgegenstände Aquarelle Buntdrucke Kupferstiche c

Nr 12 19 33 46 49 91 95 109 133 142 147
150 152 153 155 173 193 215 221 227 287 305
314 325 337 343 365 380 411 427 und 438

Zu der kleinen Lotterie waren 3 Oelgemälde an
gekauft welche auf folgende Loose fielen

Nr 57 Am Dorfbrunnen von W Schmitt an Herrn
Banquier Arnold Nr 73 Märkische Landschaft von C
Herrmann an Herrn Kaufmann Mehlmann Nr 6 Frucht
stück von F Frey an Herrn Prof Dr Gräfe

Ferner 14 Kupferstiche Photographien c Nr 3 8
17 21 24 47 50 68 71 108 115 129 132 und 139

Halle den 27 Oktober 1877 Der Vorstand

N a ch t r a a
Berlin den 29 Oktober

Das Deutsche Montagsblatt glaubt versichern zu
können daß die Regierung sür s Erste noch Abstand nehmen
wird den vom Landesökonomie Kollegium angenommenen
Antrag aus Aufhebung des Pferde Ausfuhrverbotes zur Aus
führung zu bringen In kurzer Zeit wird die Regierung
sich bei der Debatte über den gleichlautenden vom Centrum
gestellten Antrag darüber auszusprechen Gelegenheit haben

Nach demselben Blatte stellt die Justizverwaltung
als Maximalalter für die nach Leipzig zu berufenden Reichs
gerichtsräthe das 60 Lebensjahr fest

Paris 29 Oktober Der bonapartistische Pays
meldet Der Marschall Mac Mahon acceptirte im Prinzip
vie Demission des jetzigen Ministeriums Das Kabinet
bleibt bis zur Neubildung eines aus dem linken und dem
rechten Centrum bestehenden Ministeriums in Funktion

Der Krieg
London 29 Oktober Den Korrespondenten der

Daily News ist die Vergünstigung zu Theil geworden

allein von allen Korrespondenten jetzt wieder mit Bewilligung

der Divisionäre zur Front zugelassen zu werden Die
Situation in Asien ist kritisch und eine Schlacht nahe
Koprikoi als bevorstehend zu betrachten Der Daily
Telegraph meldet Plewna ist reichlich mit Munition
Proviant und Kleidung versehen Osman Paschas Positionen
sind uneinnehmbar die türkische Schumla Armee ist zu einem
großen Kampfe vorbereitet Der russische Erfolg in Dubniac
ist nur ein partieller Im Schipkapaß fand am Sonnabend
den ganzen Tag eine heftige Kanonade statt Die Times
meldet daß kein Anzeichen eines unmittelbaren Vormarsches
der Russen von der Dobrudscha vorläge Der Standard
berichtet daß die Nachrichten aus Asien welche im türkischen
Kriegsministerium vorliegen sehr schlechte sind Mukhtar
Pascha wurde Mittwoch wieder geschlagen und zum Rückzüge
nach Hassankale gezwungen

Petersburg 30 Oktober Offizielles Telegramm aus
Böget vom 29 Oktober Gestern umzingelten die Garde
truppen unter General Gurko die befestigte türkische Position
bei Telisch auf der chaussirten Landstraße nach Sofia und
eröffneten aus 72 Geschützen ein Bombardement auf dieselbe
Nachdem das Bombardement 2 Stunden fortgesetzt worden
war kapitulirte die aus 7 Tabers und Artillerie mit drei
Geschützen unter Ismail Chaki Pascha bestehende Garnison
und streckte die Waffen Etwa 300 Mann gelang es zu
entfliehen die übrigen darunter der genannte Pascha und
über 100 Offiziere befinden sich vorläufig in einer Redonte
bei Gornii Dubniak werden aber freigelassen werden
Ismail Pascha mit einigen Offizieren hat es vorgezogen
in Gefangenschaft zu bleiben An der Eroberung von Telisch
nahmen Theil eine Brigade der zweiten und eine Brigade
der dritten Garde Jnfanterie Diviston die zweite Garde
Kavallerie Division und die kaukasische Kosakenbrigade Unser
Verlust bei der Infanterie beträgt 1 Mann todt 15 ver
wundet von dem Leibgarde Ulanen Regiment welches die
feindliche Infanterie angriff sind 6 Offiziere und gegen
50 Mann verwundet Der Verlust der übrigen Truppen
theile ist noch nicht bekannt indeß jedenfalls unbedeutend

Bekanntmachung
Die zur Zahlung folgender Kämmerei Abgaben als Erb und Grundzinsen

Heugeld Erbpacht und Kanon und Kalandszinsen verpflichteten Hausbesitzer fordern
wir hierdurch auf diese Abgaben zur Vermeidung von Kosten baldigst an unsere Kämmerei I
Vormittags 8 1 Uhr abzuführen

Halle den 17 October 1877 Der Magistrat
Das für das Leder so ausgezeichnete Conservirnngsmittel

zum Weich Geschmeidig und Wasserdichtmachen der Stiefeln Pferdegeschirre
und Wagenleder s Flasche 30 60 und i 20 ist nur in folgenden Ge
schäften zu haben

Mett kelilütvr große Steinstraße
Robert Striitzner Bernburgerstraße
I H Keil Nachfolger gr Klausstraße
Gustav Rühlemann Königsplatz
Friedrich Güusch gr Brauhausgasse
I W Dittmer Geiststraße
Ferdinand Fiedler große Brauhausgasse

Ein kleiner Laden mit hübschem Schau
fenster in guter Lage gesucht Gefäll Offer
ten mit Preisangabe unter S K 9328 be
ordert die Annoncen Expedition von

Rudolf Mofse in Leipzig

Arbeitsame Mädchen erh sof Stellung durch
Fr Gutjahr kl Schloßgasse 8

Köchin Stuben Haus u Kindermädchen
weift nach P Fleckinger kl Schlamm 3

Beruburgerstr 15
zu verm 1 herrschasü Wohnung Ostern

Eine Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
Küche c zu vermiethen u 1 Januar zu be
ziehen Näheres Neustadt 3

Eine Wohnung von 2 St 2 K
nebst Zubehör ist sofort oder Neujahr zu be

ziehen Spitze 20
Mauergasse Nr 1 am Waisenhause eine

herrsch Wohnung 6 heizb Piscen ic 1 dito
3 heizbare Piscen zu vermiethen und zum

1 Januar 78 oder früher zu beziehen
Königsstratze 39 ist die Beletage be

stehend aus 5 Stuben 4 Kammern und Zu
behör im Ganzen oder getheilt zu vermiethen
und z um 1 Ap ril 78 z u bezi ehen

Die Parterre Wohnung Hedwigsstraße 5
best aus 5 heizb St nebst Zubehör zu ver
miethen Näheres 2 Treppen zu ersr

Freundl u gut möbl Stube u K zu ver
Miethen Moritzkirchhof 14

1 herrschaftliche Wohnung
in der Nähe der Bahn zum Preise von
18V Thaler per sofort oder 1 Januar
zu vermietheu Näheres in der Annon
cen Expedition von G L Daube A Co

gr Ulrichsstratze 61 1 Tr
Eine Wohnung 5 Pieccn nebst Zubehör

zu vermiethen gr Märkerstraße 1
Dorotheenstraße 7 nahe der Bahn steht

das hohe Parterre sofort oder 1 Jan zu ver
miethen Näher es Martinsgas se 20 i m Compt

2 hMschaftliche Wohnungen mit Gar
tenbenutzuug und Badeeinrichtung sind
zu vermiethen n 1 April 1878 zu be
ziehen Näheres T 3127
VernI urKer8tr

Die Beletage 5 Stuben 4 Kammern c
ist zu vermiethen und 1 April zu beziehen

Leipzigerstraße 68
Eine Parterre Wohnung 2 Stuben Kam

mer Küche Torfstall c, ist zum 1 Januar
zu vermiethen Näheres in der T 5129

Annoncen Expedition von M Trieft
Eine Wohnung zu 50 vornheraus zu

Neujahr zu vermiethen Wuchererstraße 14

Eins möbl St ube vornh Töpferpl 10 II
Eine fein möbl Wohnung sofort zu ver

miethen Leipzigerstraße 7 II links
Möbl Stube Leipzigerstraße 7 111 rechts

Fein möbl Zimmer gr Ulrichsstr 5S II
Eine fein möbl tube sofort zu vermie

then Schmeerstraße 13 II
Freundlich möbl Zimmer zum 1 Novbr

zu vermiethen gr Steinstraße 18 III
Möbl Stübchen verm Mittelstraße 17
1 fr möbl Wohnung f 1 oder 2 Herren

sofort zu beziehen Nr 3 kl Klausstraße 3
Freun dl gut m öbl Stube Friedrichsstr 16

1 fr f möbl Stube mit sep Eingang ist
zu vermiethen Näh Leipzigers 103 II

Klausthorstr 14 eine möbl Stube u K
an einzelne Herren zu vermiethen

Fr möbl St K mit Bett alter Markt 9
2 anst Herren f Wohnung Königs str 26 III

Fein möbl Stube und Schlafkabinet
vermiethet Geiststrasze 7 im Laden

2 anständige Schlafstellen H 53490
Schmeerstraße 13 im Frisirgeschäst

Freundl möbl Stube Lindenstraße 13
Möbl Wohnung Leipzigerstraße 44 II
Mvbl WohttUttgfür 1 u ZHerrm

Breitestratze 32
Fr möbl Stube und Kammer 1 Novbr

zu vermiethen gr Berlin 9 rechts part
2 anst Schlafstellen m K Graseweg 16
Anst Schlafstelle Schulberg 8 Hof II
Anst Schlafstelle m K Zapfenstraße 6
Schlafstellen m K Rathhausgasse 13
Anst Schlafstelle m K kl Schlamm 11,1

Anst Schlafstelle offen kl Sandberg 18 p

Eine Wohnung von 4 5 Zimmern mit
dazu gehörigen Wirthschaftsräumen wird zum
1 Dezember resp 1 Januar gesucht Offer
ten unter Angabe des Preises nimmt entgegen

Prof A Müller Zinks Garten 2 II
Eine Parterre Wohnnug enthaltend

2 Stuben 1 2 Kammern nebst Zube
hör wird von ruhigen Miethern sofort
zu beziehen gesucht Näheres bei

M öritz rothes Roß
Zum 1 Dezember wird eine gut möblirte

aus geräumigem Wohnzimmer und Schlaf
zimmer bestehende Wohnung am liebsten auf
der neuen Promenade Poststraße oder im
Königsviertel gesucht

Offerten unter G R in der Exped d
erbeten

Wohnung und Pension sucht eine junge
Dame aus unserem Geschäft Gefäll Adr
mit Preisangabe erbitten schriftlich

A Hnth K Co
Niederlagsräume

mit Keller Comptoir und möglichst Wohnung
in Nähe der Bahn baldigst zu miethen ge
sucht Offerten unter R 30 postlagernd
Halle Bahnhof erbeten

Ein swä xlül w noch St zu geben im
Lat Griech auch Math Näh Geiststr 3 II

LÄlUöll I i isirM
Durch Engagement einer tüchtigen

Friseuse bin ich im Stande allen Auf
trägen zum Frisiren für Damen
nachzukommen und bitte um geehrte
Aufträge

Abonnement
zum täglichen Frisiren in und außer
dem Hause billigst 4137

Meävrmaim
Friseur

Poststr 3 früher gr Ulrichsstr 3

Der Aufenthalt ist nur von kurzer Dauer

Heute Mittwoch den 31 0 t 7Vs Uhr
Aus mehrseitiges Verlangen der Bewohner

von hier und Umgegend nochmalige Auffüh
rung jedoch unwiderruflich letzte des Großen
Indischen Festes großes Original Ausstat
tungsstück und in Scene gesetzt von Hrn Dir
Herzog dargestellt von 100 Personen mit
Ballet und Gruppirungen Vorführung der
6 arabischen Hengste durch Hrn Direktor
Herzog Touruique ausgeführt von Hrn
Gregorh und Matthews Campiador gerit
ten von Hrn Dir Herzog 6 Acrobaten
ausgeführt von Hrn Matthews und Gregory
Ravnen geritten von Frau Dir Herzog
Auftreten der berühmten Künstlergesell
schaft Sylvester Austreten sämmtlicher
Clowns Alles Nähere die Plakate und Aus
tragezettel

Morgen Donnerstag den 1 Nov 1877
7 /2 Uhr

V TAmit neuem Programm
Hochachtungsvollst

el K
Ar Illriedsstr 47 I

unä IieixsiAkrstrÄSSv 105
LsüisurmA prompt rssll uvä clisorot

Mädchenturnen
Turnunterricht Taubengasse 7

Gefällige Anmeldungen nimmt entgegen
Emma Wollmann

Verpackungen sowie Transporte von
Glas Porzellan Möbeln Instrumenten und
Glasschränken werden angenommen

Margarethenstr 3 b Dienstm Fr Schulze
Daselbst Mehlwürmer zu verkaufen

Eine ordentliche Frau empfiehlt sich zum
Waschen und Scheuern Ackerstraße 3a

Eine kinderlose Frau sucht Wäschen bei Herr

schaften gr Wallstraße 27 I

Veränderungshalber ist ein Victualienge
schäst in bester Lage der Stadt sofort zu über
nehmen Zu erfragen in der Exped d Bl

Zur Anfertigung
aller Putz Arbeiten

empfiehlt sich Klvt ne SLrÜKvr
gr Schloßgasse 3,1

Ein a sm Lehrer wünscht wegen unaus
kömmlicher Pension Unterricht in und außer
dem Hause zu ertheilen a im Französ aus
führlich I im Lateinischen nur grammatika
lisch 2 P 50 A e im Schönschreiben 1 P
20 H 1 Std Breitestraße 28 I

O ZlÄIiIwer sm

Familien Nachrichten

Dank
Ich kann nicht unterlassen für die vielen

Ehrenbezeugungen welche uns am Tage der
Beerdigung meiner am 25 Oktober 1877
verstorbenen Frau Rosine Felguer geb
Heuike aus Lettin zu Theil wurden der
Schützen Gülde welche der Seligen das Geleit
gab so auch allen Denen die den Sarg so
reich mit Blumen schmückten und dem Herrn
Pastor Weizelt für die trostreichen Worte
an dem Grabe der Dahingeschiedenen nochmals
meinen wärmsten Dank auszusprechen

Lettin 30 Oktober 1877 M Felgner
Todes Anzeige

Heute Abend 10 Uhr verschied unsere liebe
Mutter Schwester und Schwägerin die ver
wittwete Anna Dietlein geb Richter nach
längerem Leiden in ein besseres Dasein

Giebichenstein den 29 October 1877
Die trauernden Hinterbliebenen

F



Pr Thmin q Mbntttt
empfiehlt s Ä 1,10

MGrs inR
Dsmpilch 8 u Sophienftr 7

viK Ä vis dem Gymnasium
Milsilnllen für Pianof c gebd

musikal Klassiker bei

W Poststraße 10
1 Dopp Jagdgewehr u ein eins vcrk bill
an der Mo ritzkirche 5 Ed M useulus

Ein Paar Marktkisteu verkauft billig
Geiststraße 67 im Laden

Neufundländer ff dressirt umzugshalber
sofort sehr billig zu verk Wo sagt dieExp

UZ Von heute ab wird im Mehl Geschäft
Vrimoswarte 18 selbst gebackenes Brod
aus dem reinsten Roggenmehl Gimritzer
ZNühle verkauft

UrmtWücksverkauf
Das der hiesigen Actien Schlächterei gehö

rende Grundstück Dessauerstraße 8 bestehend
aus Wohnhaus und 4 Stuben und Zubehör
großer Werkstatt Keller Boden Pferdestall
ein früher zur Eisengießerei benutztes Mittel
gebäude Schlachtehaus Räucherkammer Kes
selhaus und große Viehställe großer Hof mit
Einfahrt und Garten soll Behufs Auflösung
der Gesellschaft
Dienstag den 6 November Vormittags
11 Uhr im Gasthofe zum Preuszischeu

Hof gr Steinstraße 20
an den Meistbieter verkauft werden und sind
die Bedingungen hierzu bei Herrn Kaufmann
Weddy Leipzigerstraße 83 p einzusehen

Halle den 20 October 1877
Der Anffichtsrath

Täglich frische
Würstchen Janer sche übertreffend pro
Paar 25 Pfg bei
O i IinK Fleischermstr WilhelMsstr 4
Einige Wispel Futters und 100 W gute

blaßrothe Speisekartoffeln sind zu verkaufen
nach der Pfännerhöhe Ib

Ein gebrauchtes Sopha ist Umzugs hal
ber zu verkaufen Schulgasse 2a

Ein schöner eiserner Stnbenofen billig zu
verkaufen Louifenstraße 8

Gin sehr wachsamer starker
Hofhund soll billig verkauft
werden am Kirchthor S

Weibchen kauftuKanarienmiinnchen
WUH Reiset an der Halle 4

Dünger gesucht Zu erst Fleischerg 40 H
und Breitestraße 18 F W Schade

AlterthÜMliche
Kunstgegenstände in alt meißner Por
zellans als Figuren Gruppen sckön ge
malte Tassen ganze Kaffees oder Speise
service desgl alte Thonkrüge Waffen
Stoffe Spitzen Fächer Uhren über
haupt alle alterthümliche Kuustarbeiteu
jeden Gewerbes werden zu hohen Preisen
zu kaufen gesucht Gefällige Adressen bittet
man abzugeben an die Herren Steinbrecher
K Jasper Cigarrengeschäft Rathhausecke

Gin Laufbursche
per sofort gesucht

Rathhausgasse 11
Ein junger Manu zu Contor Arbeiten wird

gesucht P RouvelGesucht wird
ein junger Mensch welcher eine gute Hand
schreibt als Eopist und Schreiber auf einem
kaufmännischen Bureaux

Näheres zu erfahren in der Exped d Bl
Einen ledigen soliden Kutscher sucht

Th Eisenkraut
Ein nicht zu junges Mädchen in Küche und

Hausarbeit erfahren wird bei hohem Lohn
zum 1 November gesucht Brüderstraße 9

Aufwartung wird verlangt
Rannische Straße 8 I

I Mann v 24 Jahren sucht Stellung als
Diener Kutscher od Hausm Off B U Exp

Eine flotte Verkäuferin in vielen Branchen
geschäftskundig im Zuschneiden und Maschinen
nähen geübt mit besten Zeugnissen sucht jetzt
oder später anderweitig Engagement Gefl
Offerten unter H 3182 an Haasenstein K
Vogler hier erbeten

Ein junges anständiges Mädchen wünscht
Stelle Zu erfragen Spitze 3

Anst Mädchen von außerhalb
mit recht guten Attesten suchen 1 Nov St d

Frau Deparade gr Schlamm 10

VelmmtMachMg
In Gemäßheit des Z 21 der Städteordnung muß in diesem Jahre nne Wahl zur

regelmäßigen Ergänzung der Stadtverordneten Versammlung vorgenommen werden aus welcher
folgende Herren scheiden resp geschieden sind

1 Abtheilung
Regierungsrath Gneist
Fabrikbesitzer Jeutzsch
Rentier A Nebert
Amtmann Reinecke
Amtmann Roth

2 Abtheilung
vr msä Beeck
Banquier Bethcke
Justizrath Fiebiger
Zimmermeister Khritz
Mühlenbesitzer Weiueck

3 Abtheilung
Buchbindermeister Bürger
Klempnermeister Pommer
Fabrikant Rouvel
Maurermeister Steinhaus
vr Kil Ute

Ferner muß in jeder der drei Abtheilungen eine Ersatzwahl auf die bis 31 Decem
ber 1879 laufende Wahlperiode stattfinden und zwar

in der 1 Abtheilung an Stelle des Fabrikvirektor Riedel welcher sein Mandat nieder
gelegt hat

2 an Stelle des verstorbenen Kommerzien Rath Büttner
3 im 2 Bezirk an Stelle des Kunstgärtners Nöder welcher

sein Mandat niedergelegt hat inzwischen anch ver
storben ist

Zu diesen Wahlen haben wir die nachstehenden Termine anberaumt und laden die
Wahlberechtigten hierdurch ein im Sitzuugssaale der Stadtverordneten zu erscheinen
und ihre Stimmen abzugeben und zwar

für die Ergänznngswahlen
1 die Wahlberechtigten der 3 Abtheilung

g des 1 Bezirks Donnerstag am 15 November cr Vorm 11 bis 1 Uhr
b des 2 Bezirks Freitag am 16
e des 3 Bezirks Sonnabend am 17
ä des 4 Bezirks Montag am 19
s des 5 Bezirks Dienstag am 20

2 die Wahlberechtigten der 2 Abtheilung
Freitag am 23 November cr Vormittags 9 bis 1 Uhr

3 die Wahlberechtigten der 1 Abtheilung
Montag am 26 November cr Vormittags 11 bis 1 Uhr

L für die Ersatzwahlen
1 die Wahlberechtigten des 2 Bezirks der 3 Abtheilung

Dienstag am 27 November cr Vormittags 11 bis 1 Uhr
2 die Wahlberechtigten der 2 Abtheilung

Mittwoch den 28 November cr Vormittags 11 bis 1 Uhr
3 die Wahlberechtigten der 1 Abtheilung

Donnerstag den 29 November cr Vormittags von 11 bis 1 Uhr
Für jeden Wahlberechtigten wird noch eine besondere Einladung ausgefertigt werden

welche derselbe zur Wahl mitzubringen hat
Schließlich machen wir noch besonders darauf aufmerksam daß da die Wählerliste

den gesetzlichen Bestimmungen gemäß bereits im Juli dieses Jahres aufgestellt beziehentlich
berichtigt ist auf inzwischen eingetretene Wohnungsveränderungen keine Rücksicht genommen
werden konnte Es kann deshalb ein Jeder zur dritten Abtheilung gehörige Wähler auch nur
in dem Bezirke zur Wahl zugelassen werden in welchem er sich nach Ausweis der ihm
besonders zugehenden Einladung in der Wählerliste aufgeführt befindet

Halle den 27 Oktober 1877 Der Magistrat
Steckbrief

Der vielfach bestrafte Arbeiter Christian Friedrich Hesse von Döllnitz ist des Dieb
stahlsversuchs dringend verdächtig derselbe hält sich möglicherweise in der Umgegend von
Maaßdorf Kreis Liebenwerda auf Ich bitte um Haftnahme desselben und Ablieferung an
das hiesige Kreisgerichts Gefängniß

Signalement Geburtsort Bucha Wohnort Döllnitz geboren am 3 Dezember
1807 Größe 1 M 70 Cm Haare weiß Stirn frei Augenbrauen weiß Augen braun
tiefliegend Nase und Mund gewöhnlich Zähne defekt Bart rasirt Gesichtsfarbe gesund
Statur schlank

Halle den 27 Oktober 1877 Der königl Staatsanwalt

Das Schuh und Stiefel Lager
um LMr WrAMZL

MZM A G H SÄ9empfiehlt zur bevorstehenden Herbst und Winter Saison das Neueste und Eleganteste in
Herren Damen und Kinderstiefeln bei danerhafter Arbeit zu soliden Preisen

Schroten und Gummischuhe sind in allen Größen vorräthig 1 5118
Bestellungen nach Maaß sowie Reparaturen werden schnell und sauber ausgeführt

Ingenieur W DÄ GsMiniÄt aus Leijnia
zuletzt in Dresden

wird aufgefordert seine dermalige Adresse uns sofort mitzutheilen widrigenfalls wir gezwun
gen wären unsere Angelegenheit im Wege der Oeffentlichkeit weiter zu verfolgen

Prager Maschinenban Aetien Gesellschaft in Prag

ULK Leipzigerstratze 61 KM
Mittwoch den 31 October

MMfrüh 9 Uhr Wellfleisch Abends diverse Wurst und Suppe

MMkkdolliiH MM ClMjjkc 7e
Schlachtefest

Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wnrst n Snppe
Hierzu ladet Freunde u Bekannte ein F Waldmann

Donnerstag Enten n Wurstanskegeln

IwibkeÄlm KkMxMein
Nittvoeli äsn 31 0tob dsnäs 6 Ukr

HvbuilA im neuen Ledütsendimse

IlMä 6rk6i U6i8t6r V6rM
Mittwoch den 31 October von Abends

7 Uhr

in der Kaiser Wilhelms Halle
Der Vorstand

Neues Theater
Mittwoch den 31 Oktober

V Kj Il0M6 00v061 t
Orchester 40 Mann

Concert Ouo von Rietz
Serenade f Streichinstr v Volkmann

Aufforderung zum Tanz v C M v Wcber
Suite in Ö woll v Lachner Andante

v Fr Schubert für Streichinstr Das ist
ver Tag des Herru v Kreutzer für 4 Wald
hörner Ouv Meeresstille und glückliche
Fahrt v Mendelssohn

Billets 3 St 1 sind vorher bei den
Herren Steinbrecher K Jasper am Markt
sowie im Lokale selbst zu haben

Anfang 8 Uhr
Entree an der Kasse 50 R Pfg

HM

Heute Nitinvood

eZeden von äer Zangen krülieren Uen eI
selien tüaxelle unter IlsUnnA illres Oireetors

St

nkg nZ 8 Hin Lntrös 30 tZ
Stadt Theater

Mittwoch den 31 Oktober
2 Vorstellung im 2 Abonnement

Zum letzte Male
Kiroüe Kwüa

Große neue Operette in 3 Acten von Lecoq
Opernpreise

Prekler s Berg
Mittwoch 5 Abonnements Kränzchen

Heute Dienstag Abend

mit Meerrettig Sauerkohl Erbspüree
und Klöse im

kl Ulrichssttatze

AlVrSksvms A
Heute Dienstag den 39 October

zweites Schlachtefest
Aliurit

Nahe dem
Circus

Angnstastrasze 9
Heute Mittwoch Abend

ff Meveck sches Bier

T 5i2s Mwtlier
Mittwoch Gesellschaftstag

Fr Pfann uud Kaffeekuchen

Kühler Brnnneu
Jeden Abend 1 5135

Concert nnd Borstellung
Heute Mittwoch

Benefiz für Friinl
mit neuem Programm

Zu dieser meiner Benefiz Vorstellung lade
ergebenst ein Elise Lindau

ewxüelilt

klilft Ken Nittas eil
im donneiuviit Z 53389

Ein weißer Kinderkragen verloren Abzu
geben Königsstraße 6 part

Am Sonntag Abend in der Kaifer Wil
Helms Halle ein schwarz mit grau gestockter
Ueberzieher abhanden gekommen Es wird
gebeten denselben gegen gute Belohnung da
selbst bei Herrn Lichtenheldt abzugeben

Vor Ankauf wird gewarnt M 53488
Wr die Redaction veranwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckern des Waisenhauses
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